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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-2577/08
von Csaba Sógor (PPE-DE) und Iuliu Winkler (PPE-DE)
an die Kommission

Betrifft: Minderheitenschutz im Karpatenbecken

Der Vorwurf, wonach es in der Europäischen Union selbst noch unerledigte Angelegenheiten gibt, 
während wir anderswo auf der Welt für Menschen- und Minderheitenrechte eintreten, ist berechtigt.

In letzter Zeit wurden aus Cluj-Napoca mehrere ungarnfeindliche Vorfälle gemeldet:
– Am 15. März wurde ein siebzehnjähriger ungarischer Jugendlicher auf seinem Weg zu einer 
Gedenkfeier zu Ehren des Jahrestages der ungarischen Revolution von 1848 bewusstlos geschlagen.
– Am 26. und 27. März tauchten an verschiedenen Gebäuden in der Innenstadt Aufschriften mit 
ungarn- und judenfeindliche Drohungen auf.
– In der Nacht vom 18. auf den 19. April wurden drei Jugendliche von Unbekannten verprügelt. 
Die Täter beschimpften ihre Opfer als „bozgor“, also als Heimatlose.
– In der Nacht des 20. April schlug ein ungefähr Zwanzigjähriger auf zwei Ungarisch 
sprechende Studentinnen ein.

Auch in den Regionen des Karpatenbeckens hätte es zu bürgerkriegsähnlichen Zuständen wie in 
Jugoslawien kommen können. Allerdings kamen in Rumänien positive Drehbücher zum Tragen: Zur 
Lösung der im blutigen Frühling des Jahres 1990 geschürten ethnischen Spannungen entschied sich 
die auf offener Straße angegriffene ungarische Bevölkerungsgruppe für die Mittel der 
parlamentarischen Demokratie. Statt zu Gewalt zu greifen, bediente sie sich zur Verteidigung ihrer 
Rechte des Instrumentariums der Gesetze und der kommunalen Arbeit.

Es besteht die Gefahr, dass der Ultranationalismus im Karpatenbecken erneut die Oberhand gewinnt. 
Hetze und Prügel sind eine Provokation für die nationalen Minderheiten und für all diejenigen, die an 
einem Fortbestand des friedlichen Zusammenlebens interessiert sind.

Wir sind besorgt über die neuerliche Zunahme ungarnfeindlicher Vorfälle.

Könnte die Kommission Auskunft geben, mit welchen Mitteln sie gegen die konkreten Fälle 
aufzutreten bzw. wie sie solchen Vorfällen vorzubeugen und sie zu verhindern gedenkt?


